
Jahrgang 35 Freitag, den 12. September 2025 Nummer 19

Thüringer Waldbote
Amtsblatt für die Stadt Ohrdruf
mit den Ortsteilen Crawinkel, Gräfenhain und 
Wölfis und der Gemeinde Luisenthal

Crawinkel Gräfenhain WölfisLuisenthal
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Diese Ausgabe erscheint auch online.
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Nächster Redaktionsschluss: Montag,  15. September 2025, bis 10.00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: Freitag,  26. September 2025
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Dienstag,
23. September 2025

Hof-Apotheke Marktstraße 7
99894 Friedrichroda

Mittwoch,
24. September 2025

Markt-
Apotheke

Bremer Straße 1
99880 Waltershausen

Donnerstag,
25. September 2025

Perthes-
Apotheke

Bebraer Straße 1
99894 Friedrichroda

Freitag,
26. September 2025

St. Georg-
Apotheke

Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

Schießwarnung 19 / 2025

für den Standortübungsplatz „OHRDRUF“
Monat: September (15.09.2025 - 28.09.2025)

1. An den aufgeführten Tagen/Zeiträumen wird auf dem StO-
ÜbPl „Ohrdruf“ geschossen, gesprengt und auch außerhalb 
der angegebenen Zeiten geübt.

Tag Datum Sperrzeit
38. KW
Montag 15.09.2025 07:00 - 16:30
Dienstag 16.09.2025 07:00 - 02:00
Mittwoch 17.09.2025 07:00 - 02:00
Donnerstag 18.09.2025 07:00 - 16:30
Freitag 19.09.2025 07:00 - 15:00
Samstag 20.09.2025
Sonntag 21.09.2025
39. KW
Montag 22.09.2025 07:00 - 16:30
Dienstag 23.09.2025 07:00 - 02:00
Mittwoch 24.09.2025 07:00 - 02:00
Donnerstag 25.09.2025 07:00 - 16:30
Freitag 26.09.2025 07:00 - 15:00
Samstag 27.09.2025 07:00 - 15:00
Sonntag 28.09.2025

Anfang und Ende der Sperrzeiten werden bei Tag durch auf-
gezogene rot-weiße Signalkörbe und bei Nacht durch an den 
Signalmasten angebrachte rote Warnleuchten angezeigt.
Auch außerhalb der angegebenen Sperrzeiten ist das Be-
treten und Befahren des StOÜbPl ohne Genehmigung der 
Leit- und Kontrollstelle verboten.

2. Das gesamte Standortübungsplatzgelände ist militärischer 
Sicherheitsbereich und gleichzeitig Gesamtgefahrenbereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln sowie durch feste und 
bewegliche Schranken kenntlich gemacht!
Die Schranken werden auch über die angegebenen Sperr-
zeiten hinaus geschlossen gehalten.

3. Das unbefugte Betreten und Befahren des StOÜbPl sowie 
das Umgehen und Umfahren von geschlossenen Schranken 
und das widerrechtliche Aneignen von Munition und Muniti-
onsteilen ist verboten und wird strafrechtlich verfolgt!
VORSICHT! BLINDGÄNGER!, ÜBUNGEN VON KRAFTFAHR-
ZEUGEN, STRASSENVERSCHMUTZUNGEN, UNBELEUCH-
TETE UND GETARNTE KRAFTFAHRZEUGE SIND EINE 
STÄNDIGE GEFAHR AUF DEM STANDORTÜBUNGSPLATZ.
Den Anordnungen der Kontrollorgane und der Absperrpos-
ten des Standortübungsplatzes ist Folge zu leisten.

im Auftrag
UstgPersStOÄ Gotha
Btrb StOÜbPl Ohrdruf

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen

So funktioniert’s
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen und zum Beispiel nicht wissen, wo sich in Ihrer Nähe 
eine Bereitschaftsdienstpraxis befindet, wählen Sie die 116 117. 
Egal, wo Sie sich in Deutschland befinden.
Ihr Anruf wird an den für Sie zuständigen Bereitschaftsdienst 
weitergeleitet - je nach Organisation des Dienstes direkt zu ei-
nem diensthabenden Arzt oder einer Bereitschaftsdienst-Leit-
stelle. Dort erhalten Sie in jedem Fall schnell und unkompliziert 
die ärztliche Hilfe, die Sie brauchen. Der ärztliche Bereitschafts-
dienst versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
Krankenkassen übernehmen die Kosten für die Behandlung
Der Anruf der 116 117 ist für Sie kostenfrei. Die Kosten der Be-
handlung übernehmen die gesetzlichen und privaten Kranken-
kassen (hier abhängig vom Vertrag und Selbstbehalt).
Bei lebensbedrohlichen Notfällen alarmieren Sie bitte den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Bereitschaftsdienst hat sich dem Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen ange-
schlossen und ist nun ebenfalls unter der bundesweiten kosten-
freien Notrufnummer:

116 117
erreichbar.

Apothekennotdienst

Freitag,
12. September 2025

Perthes-
Apotheke

Bebraer Str. 1
99894 Friedrichroda

Samstag,
13. September 2025

St. Georg-
Apotheke

Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Sonntag,
14. September 2025

Schloß-
Apotheke

Marktstraße 4
99885 Ohrdruf

Montag,
15. September 2025

Hörsel-
Apotheke

Schulhög 2
99880 Hörsel
OT Mechterstädt

Dienstag,
16. September 2025

Thuringia 
Apotheke

Hauptstraße 40
99880 Waltershausen

Mittwoch,
17. September 2025

Adler-Apotheke Marktplatz 6
99885 Ohrdruf

Donnerstag,
18. September 2025

Alte Apotheke Markt 7
99880 Waltershausen

Freitag,
19. September 2025

Apotheke
am Klaustor

Hauptstraße 9-11
99880 Waltershausen

Samstag,
20. September 2025

Apotheke 
lbenhain

Heinrich-Heine-Str. 27a
99880 Waltershausen

Sonntag,
21. September 2025

Berg-Apotheke Lauchagrundstraße 6
99891 Bad Tabarz

Montag,
22. September 2025

Falken-
Apotheke

Hauptstraße 78
99897 Tambach-
Dietharz
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Beschlussübersicht zur 8. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 
  der Stadt Ohrdruf

(Legislaturperiode 2024 - 2029) am 04.06.2025
Beschluss-Nr.: HA/022/2025
Erweiterung der Tagesordnung wegen Dringlichkeit
- nicht öff entlich -

Beschluss-Nr.: HA/023/2025
Vergabebeschluss
- nicht öff entlich -

Beschlussübersicht der 6. Sitzung 
des Bau- und Umweltausschusses 
der Stadt Ohrdruf

am 27.05.2025
Beschluss-Nr.: BUA 01/2025
Vergabebeschluss
- nicht öff entlich -

Öff entliche Bekanntmachung
Die 10. Tagung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt 
Ohrdruf (Legislaturperiode 2024 bis 2029) fi ndet

am Mittwoch, dem 01.10.2025, 18.30 Uhr
im Rathaus - Kleiner Sitzungssaal

statt.
Zur Behandlung sind öff entliche und nicht öff entliche Tages-
ordnungspunkte vorgesehen. Die konkrete Tagesordnung wird 
satzungsgerecht in den Schaukästen sowie auf der Internetseite 
der Stadt Ohrdruf (www.ohrdruf.de) Stadtverwaltung/Ratsinfor-
mation öff entlich - veröff entlicht.

gez. Stefan Schambach
Bürgermeister

Öff entliche Bekanntmachung
Die 4. Sitzung der Verbandsversammlung des Planungsverban-
des „Gemeinsames Gewerbegebiet Ohrdruf-Herrenhof-Hohen-
kirchen“ fi ndet

am Donnerstag, den 25.09.2025, 14:00 Uhr
im Rathaus, kleiner Sitzungssaal

statt.
Tagesordnung:

Öff entlicher Teil:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 

der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung öff entlicher 
Teil

2. Bestätigung des Protokolls des öff entlichen Teils der 3. Sit-
zung des Planungsverbandes am 15.05.2024

3. Vorstellung der Untersuchungsergebnisse der Schallberech-
nung zur Anpassung der Lärmkontingente „Gemeinsames 
Gewerbegebiet Ohrdruf-Herrenhof-Hohenkirchen II“

4. Weiter geplanter Ablauf zur Festsetzung der Anpassungen 
Gemeinsames Gewerbegebiet Ohrdruf-Herrenhof-Hohen-
kirchen II“

5. Informationen und Anfragen
6. Sonstiges
Nicht öff entlicher Teil:

Aktuelle Hinweise fi nden Sie immer auf der Homepage der Stadt-
verwaltung Ohrdruf unter www.ohrdruf.de.

gez. Stefan Schambach
Vorsitzender

AAuuss ddeerr SSttaaddtt OOhhrrddrruuff

Öff entliche Bekanntmachung
Die 6. Sitzung des Werkausschusses der Stadt Ohrdruf (Legis-
laturperiode 2024 bis 2029) fi ndet

am Montag, dem 29. September, um 18.30 Uhr
im Rathaus Ohrdruf - kleiner Sitzungssaal

statt.
Zur Behandlung sind öff entliche und nicht öff entliche Tages-
ordnungspunkte vorgesehen. Die konkrete Tagesordnung wird 
satzungsgerecht in den Schaukästen sowie auf der Internetseite 
der Stadt Ohrdruf (www.ohrdruf.de) Stadtverwaltung/Ratsinfor-
mation öff entlich - veröff entlicht.

gez. Matthias Siebert
Vorsitzender Werkausschuss

Beschlussübersicht zur 7. Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses 
der Stadt Ohrdruf

(Legislaturperiode 2024 - 2029) am 29.04.2025
Beschluss-Nr.: HA/020/2025
Beschluss - Außerplanmäßige Ausgabe „Sanierung Michaelis-
platz 4“
Beschlusstext
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Ohrdruf beschließt 
die außerplanmäßige Ausgabe „Sanierung Michaelisplatz 4“ in 
Höhe von 18.671,92 € in der Haushaltsstelle 2.61000.940600 
mit Deckung aus der Haushaltsstelle 2.63000.957000 „Micha-
elisplatz“.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..............................................................................5
Gegenstimmen:  .........................................................................0
Enthaltungen:  ............................................................................0
Befangen:  ..................................................................................0

Beschluss-Nr.: HA/021/2025
Beschluss - Überplanmäßige Ausgabe in der HHSt. 
2.63000.950002 Oberfl ächenwiederherstellung im Rahmen von 
Zweckverbandsmaßnahmen
Beschlusstext
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der überplanmäßigen 
Ausgabe in Höhe von 45.000,00€ in der HHSt 2.63000.950002 
Oberfl ächenwiederherstellung im Rahmen von Zweckverbands-
maßnahmen zu. Die Deckung erfolgt mit 45.000,00€ über die 
HHSt. 2.63000.950000 Sanierung Straßen.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen:  ..............................................................................5
Gegenstimmen:  .........................................................................0
Enthaltungen:  ............................................................................0
Befangen:  ..................................................................................0
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Aufruf an Investoren
Um den Tobiashammer wirtschaftlich und touristisch in eine 
tragfähige Zukunft zu führen, sucht die Stadt engagierte Inves-
toren und Unterstützer. Die Investitionen der vergangenen Jahre 
haben die Grundlagen geschaff en - nun gilt es, auf dieser Basis 
gemeinsam das Denkmal wiederzubeleben und dauerhaft für 
Besucher zugänglich zu machen.

Information zu den Parkplätzen in der 
Südstraße
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner in der Südstraße und im 
Leichfeld, und liebe interessierte Leserinnen und Leser unseres 
Amtsblattes,
in meinen Ausführungen im Amtsblatt im Frühjahr hatte ich es 
schon einmal erklärt. Nun wird es ernst! Eine weitere sehr große 
und umfangreiche Baumaßnahme in der Südstraße in Ohrdruf 
wird in den kommenden Tagen beginnen. Neue Parkplätze und 
neue Garagen sollen entstehen. Da das Ganze nicht ohne Ein-
schränkungen für das Parken auf den bisher genutzten Plätzen 
vonstattengehen kann, möchte ich Sie an dieser Stelle noch 
einmal über die geplanten Maßnahmen, die zu erwartenden Ein-
schränkungen und die zur Verfügung stehenden Ersatzparkplät-
ze informieren.
Die Stadt hat im Frühjahr dieses Jahres einen Flächentausch 
mit der Firma Future Construct - einem Unternehmen, dass 
sich auf den Bau und die Vermarktung von Garagenstandor-
ten spezialisiert hat - vereinbart. Die bisher städtische Fläche 
des ehemaligen Fahrschulgeländes in der Südstraße wurde 
gegen einen Teil der Fläche des ehemaligen Gartenmarktes in 
der Südstraße getauscht. Dadurch wurde die nun beginnende 
geordnete Bebauung und Gestaltung der vorhandenen Freifl ä-
chen in der Südstraße möglich. Voraussichtlich bereits in der 
zweiten Septemberwoche wird die Firma Future Construct mit 
den Bauarbeiten für die Errichtung der Garagen auf dem ehema-
ligen Fahrschulgelände (Garagenstandort 1) beginnen, sodass 
diese Parkplätze nicht mehr zum Parken zur Verfügung stehen 
werden. Die Stadt wird ihrerseits Ende September mit dem Bau 
des neu entstehenden Parkplatzes auf der Fläche des ehema-
ligen Gartenmarktes (Parkplatz 1) beginnen. Hier sind zudem 
mit Photovoltaik überdachte Carports geplant, um Strom für 
die neue Großwärmepumpe des benachbarten Heizhaues zu 
gewinnen. Sowohl die Arbeiten am neuen Garagenstandort 1, 
als auch die Arbeiten am neuen städtischen Parkplatz 1 sollen 
nach Möglichkeit noch in diesem Jahr abgeschlossen werden. 
Im kommenden Jahr sollen dann die Arbeiten am Garagens-
tandort 2 und am Parkplatz 2 - dem Parkplatz vor der Grund-
schule - durchgeführt werden. Insbesondere die Arbeiten in 
diesem Jahr werden alle Autobesitzer in der Südstraße und im 
Leichfeld vor eine kleine Bewährungsprobe stellen. Denn noch 
steht ja der entstehende Parkplatz 1 nicht als Ersatz für die auf 
dem ehemaligen Fahrschulplatz wegfallenden Parkplätze zur 
Verfügung. Da dies so ist, wird die Stadt im Umfeld zusätzliche 
Parkmöglichkeiten ausweisen. So gibt es schon derzeit eine Rei-
he von freien Parkmöglichkeiten in der Trinitatisstraße. Auch der 
von der Stadt gebaute provisorische geschotterte Parkplatz in 
der Ferdinand-Lasalle-Straße kann mit genutzt werden. Zudem 
strebt die Stadt Parkmöglichkeiten im hinteren Teil der Südstraße 
an. Derzeit läuft zu den Parkmöglichkeiten die Abstimmung mit 
der Straßenverkehrsbehörde. Ich bitte deshalb alle Anwohnerin-
nen und Anwohner, auf die kommenden Beschilderungen und 
auf die weiteren Informationen auf der städtischen Homepage 
bzw. über die Social Media-Kanäle der Stadt zu achten. Zu-
dem bitte ich darum, die Fahrzeuge rechtzeitig umzuparken, 
um einen reibungslosen Ablauf der anstehenden Bauarbeiten 
sicherzustellen.
Für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit bitten ich um Ihr 
Verständnis und danke Ihnen gleichzeitig für Ihre Unterstützung. 
Es werden nach Fertigstellung aller Baumaßnahmen zahlreiche 
neu gestaltete, gut befestigte und frei zugängliche städtische 
Parkplätze vorhanden sein. Für das gesamte Viertel der Süd-
straße und des Leichfeldes werden diese Maßnahmen für eine 
tolle Aufwertung des Wohnumfeldes sorgen. Dafür lassen Sie 
uns gemeinsam arbeiten!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Stefan Schambach

Aus dem Rathaus

Der Bürgermeister
Stefan Schambach gratuliert 
allen Geburtstagskindern herzlich 
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Dachsanierung am Walz- und Hammerwerk 
erfolgreich abgeschlossen

Stadt Ohrdruf setzt Zeichen für den 
Erhalt des Tobiashammers
Mit dem Abschluss der Sanierungsarbeiten am Dach des 
Walz- und Hammerwerkes hat die Stadt Ohrdruf einen weiteren 
wichtigen Schritt zur Sicherung und Zukunft des Technischen 
Denkmals Tobiashammer getan. Die statische Erneuerung der 
Dachkonstruktion war zwingend notwendig, um die historische 
Substanz zu erhalten und die Gebäude dauerhaft zu schützen. 
Neben den neuen Dächern am Walz- und Hammerwerk konnte 
auch ein denkmalgerechter Schornstein errichtet, die Gebäude 
statisch stabilisiert, eine Entwässerung eingerichtet sowie ein 
alter Schmiedeofen saniert werden. Die Stadt Ohrdruf investierte 
hierfür rund 620.000 Euro in den letzten zwei Jahren. Bund und 
Land unterstützten dabei mit ca. 235.000 Euro. Wir bedanken 
uns herzlich bei Planer Dietmar Eschrich und der Zimmerei Pohl 
für die Planung und Umsetzung sowie beim Team des Ohrdrufer 
Bauamtes für die Begleitung des Projekts.

Doch bei den bereits abgeschlossenen Arbeiten soll es nicht 
bleiben. Noch in diesem Jahr wird ein Fördermittelantrag für die 
Sanierung des historischen Industrieschornsteins inkl. Sanierung 
der angrenzenden Dachfl ächen und eines Gebäudes vorbereitet.
Mit den abgeschlossenen Dachsanierungen unterstreicht die 
Stadt Ohrdruf ihr klares Bekenntnis zum Erhalt dieses bedeu-
tenden Denkmals. Bürgermeister Stefan Schambach betont: 
„Wir haben in den vergangenen Jahren umfangreiche Mittel in 
den Schutz und die Sanierung des Tobiashammers investiert. 
Jetzt braucht es Partner, die mit uns gemeinsam dafür sorgen, 
dass das Denkmal nicht nur gesichert, sondern auch wieder 
dauerhaft erlebbar wird.“
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Stellenausschreibung
Die Stadt Ohrdruf mit den Ortsteilen Crawinkel, Gräfenhain und Wölfis bietet für ca. 10.000 Einwohner ein Zuhause. Die aus-
gedehnten Auenlandschaften auf der einen und die naheliegenden Berge des Thüringer Waldes auf der anderen Seite, bilden 
den grünen Rahmen für eine Stadt mit großer Geschichte, die von einer Tradition als Bach-, Residenz- und Industriestadt zeugt.

Die Stadt Ohrdruf sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiterin/einen Sachbearbeiter für das Amt für 
Stadtmarketing, Kultur und Tourismus (m/w/d)

in Vollzeit.
Die Einstellung erfolgt im Wege einer Befristung mit Sachgrund gemäß § 14 Abs. 1 S. 2 Teilzeit- und Befristungs-
gesetz i. V. m. § 21 Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz für die Dauer eines Beschäftigungsverbotes nach dem 
Mutterschutzgesetz und einer sich ggf. anschließenden Elternzeit bis voraussichtlich 30.09.2026..
Es besteht ggf. die Möglichkeit auf unbefristete Weiterbeschäftigung.

Aufgabenschwerpunkte sind:

- redaktionelle Aufbereitung und Pflege von Inhalten für 
die Internetseite als auch für die Social Media Kanäle 
der Stadt Ohrdruf

- redaktionelle Bearbeitung des Amtsblattes Thüringer 
Waldbote

- Ansprechpartner*in für die Verteilung und Abrechnung 
des Amtsblattes

- Planung, Organisation, Durchführung und Nachbereitung 
von städtischen Veranstaltungen

- Unterstützung kultureller Aktivitäten im Stadtgebiet so-
wie der Tourist-Information im Schloss Ehrenstein

- Mitarbeit bei der gesamten Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit

- allgemeine Bürotätigkeit, Buchungs- und Zahlungsver-
kehr

- Anfertigung von Protokollen
- Vereinsförderung

Anforderungsprofil:

- abgeschlossene einschlägige dreijährige Berufsausbil-
dung im Bereich Veranstaltungsmanagement, Marketing, 
Kultur oder Tourismus sowie einschlägige Berufserfah-
rung

- sehr gute Kenntnisse und Erfahrungen in der Veranstal-
tungsorganisation

- Erfahrung mit der redaktionellen und konzeptionellen 
Bearbeitung von Bildern und Texten

- praktische Erfahrungen in der Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit

- gute bis sehr gute regionale Ortskenntnis
- kommunikationsstarkes und souveränes Auftreten, ho-

hes Maß an Organisationsvermögen und Einsatzfreude
- Bereitschaft zur Arbeit in den Abendstunden und am 

Wochenende/Feiertag
- Kenntnisse im Umgang mit dem Content-Management-

System Nolis, mit Bildbearbeitungsprogrammen und ein-
schlägigen Layoutprogrammen sowie Berufserfahrung 
in der öffentlichen Verwaltung wünschenswert

- englische Fremdsprachenkenntnisse
- Führerschein Klasse B

Was wir bieten:

- Vollzeitbeschäftigungsverhältnis (39 Wochenstunden)
- Vergütung je nach persönlichen Voraussetzungen bis 

Entgeltgruppe 6 TVöD

- eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle Tätig-
keit

- vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
- Teilnahme an der leistungsorientierten Bezahlung
- Flexible und familienfreundliche Arbeitszeitgestaltung
- Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
- 30 Tage Erholungsurlaub
- Behördliches Gesundheitsmanagement

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsun-
terlagen inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeug-
nisse.

Bewerbungsschluss ist der 23.09.2025.
Die schriftlichen Bewerbungsunterlagen senden Sie an:

Stadt Ohrdruf
Hauptamt

Marktplatz 1
99885 Ohrdruf

Hinweise:
Menschen mit Schwerbehinderung und ihnen Gleichgestellte 
werden - bei gleicher Eignung und Qualifikation - im Rahmen 
der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt (bitte 
Nachweis beifügen).
Zu spät eingehende oder unvollständige Bewerbungsunter-
lagen werden nicht berücksichtigt.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Zusendung der 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail nicht erwünscht.
Bewerbungs-/Vorstellungskosten werden nicht erstattet.
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die 
Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerbender 
gemäß § 27 Abs. 4 ThürDSG i. V. m. Art. 17 Abs. 1 a DSGVO 
ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung 
der Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und 
frankierten Rückumschlages.

Informationen zum Datenschutz
Die Bewerbungsdaten werden im Einklang mit der EU-Da-
tenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Thüringer 
Datenschutzgesetz verarbeitet. Eine entsprechende Infor-
mation gemäß Art. 13 DSGVO erfolgt nach Einreichung Ihrer 
Unterlagen.

gez.
Stefan Schambach
- Bürgermeister-
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Aus der Stadtwirtschaft Ohrdruf 
(SWO)

Erinnerung an Zahlung 
Straßenreinigungsgebühr 2025
Wir erinnern alle säumigen Zahler daran, dass am 01.07.2025 
die jährlichen Gebühren für die maschinelle Straßenreinigung 
fällig waren.
Bitte überweisen Sie zeitnah mit Angabe Ihrer Kundennummer 
auf folgende Bankverbindung:

KSK Gotha
IBAN: DE73 8205 2020 0500 0043 07

Nutzen Sie die Möglichkeit uns ein SEPA-Lastschriftmandat zu 
erteilen. Der Download des entsprechenden Formulars kann 
über die Internetseite der Stadt erfolgen (www.ohrdruf.de). Vie-
len Dank!
Gern stehen wir für Informationen sowie für Zusendungen der 
Formulare zur Verfügung.

Das Team der Stadtwirtschaft

Kultur

„Zart an der Grenze“

Buchpräsentation der anderen Art - 
Vortrag-Bilder-Lesung-Livemusik
Kerstin Großner erzählt authentisch von ihren nachhaltigen, 
abenteuerlichen, verrückten, zufälligen, einfach nur schönen, 
aber auch traurigen und nachdenklichen Erlebnissen und Be-
gegnungen, die Sie auf ihrer Solowanderung als Frau entlang der 
gesamten ehemaligen innerdeutschen Grenze erlebte.
Neben einem Vortrag über die Reise und der Lesung ausge-
wählter Geschichte wird das Programm mit Livemusik von Gerd 
Krambehr umrahmt.

Wann: Donnerstag, 11.09.2025, 18.30 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Ohrdruf 

im Schloss Ehrenstein
Eintritt: Frei

Altbürgermeistertreffen im Rathaus
Zwei Altbürgermeister und ein Bürgermeister bei einer Tasse 
Kaffee im Gespräch - dieses ungewöhnliche Aufeinandertreffen 
gab es in dieser Woche im Ohrdrufer Rathaus. Grund für diese 
Bürgermeisterrunde war die Idee der Vorsitzenden des Wolfha-
ger Städtepartnerschaftsvereins, Christiane Witte, anlässlich 
des 35-jährigen Bestehens der Städtepartnerschaft zwischen 
Wolfhagen und Ohrdruf mit den damaligen Akteuren über die An-
fänge der Partnerschaft zu reden und dies filmisch festzuhalten.

Gesagt, getan! Christiane Witte reiste mit Wolfhagens Altbürger-
meister Giselher Dietrich an und auch Ohrdrufs Altbürgermeister 
Klaus Scheikel folgte der Einladung ins Rathaus in sein früheres 
Büro, das nun das Büro seines Nachnachfolgers Stefan Scham-
bach ist. Schnell schwelgten Giselher Dietrich und Klaus Schei-
kel in gemeinsamen Erinnerungen und Ohrdrufs Bürgermeister 
Stefan Schambach freute sich, mehr über diese Zeit zu erfahren. 
Die Wolfhager wollten damals unbedingt helfen und haben dies 
vor allem beim Aufbau einer geordneten Verwaltung für Ohrdruf 
tatkräftig getan. Klaus Scheikel schilderte die erste Kontaktauf-
nahme der Wolfhager zu ihm nach Ohrdruf. Die Probleme der 
Wende türmten sich auf und eigentlich gab es gar keine Zeit sich 
um Städtepartnerschaft zu kümmern. Aber es gab natürlich auch 
ein gewisses Maß an Neugier bei den Ohrdrufern. Und so nahm 
die Städtepartnerschaft schnell konkrete Formen an und wurde 
schließlich am 19.07.1990 im Beisein des damaligen hessischen 
Ministerpräsidenten Walter Wallmann auf dem Wolfhager Kram- 
und Viehmarkt unterzeichnet. In den letzten Jahren wurde die 
Partnerschaft neu belebt und in diesem Jahr auf dem Wolfha-
ger Kram- und Viehmarkt das 35-jährige Jubiläum gefeiert! Für 
Ohrdrufs Bürgermeister, Stefan Schambach, sind der Blick über 
den eigenen Tellerrand, die Begegnungen und die Gespräche 
miteinander sowie die neu entstehenden Freundschaften das 
Schöne und Wichtige an dieser Partnerschaft.

Mit abschließenden Gruppenbild endete der Austausch im Rat-
haus. Ein schöner Film ist entstanden und wird der Nachwelt 
erzählen, wie die Städtepartnerschaft zwischen Hans-Staden-
Stadt Wolfhagen und Ohrdruf zustandekam.
Vielen Dank an Christiane Witte für diese tolle Idee und die ziel-
strebige Umsetzung!
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Nach kurzer Einstimmung mit nepalesischer Musik unter bud-
dhistischen Gebetsfahnen nimmt Wolfgang Richter in seinem 
spannenden Expeditionsbericht die Gäste mit auf die legendäre 
Trekking-Route zum Everest-Base-Camp (5.380 m) und Khala 
Pattar (5.550 m), in eine der beeindruckendsten Bergwelten am 
riesigen Khumbu-Gletscher und unmittelbar am „Dach unserer 
Welt“: Mt. Everest, Lothse und Nuptse.
Ab 3000 m Höhe ist alles anders: man geht langsam und braucht 
eine gute Akklimatisierung, ab 4000 m schmeckt alles etwas 
anders, und dann wird die Luft auch spürbar dünner, ab 5000 
m - wir sind dann verglichen mit europäischen Verhältnissen 
schon in den höchsten alpinen Regionen - ist das morgendliche 
Anziehen der Bergschuhe schon eine Anstrengung.
Die Kommentare zu traumhaften Bildern zeigen Ihnen alle Mo-
mente einer solchen Expedition von der langfristigen Touren-, 
Ausrüstungs- und Zeitplanung, der mentalen und physischen 
Vorbereitung bis hin zum unmittelbaren Erleben der grandiosen 
Landschaft des Sagarmata-Nationalparks.
Bei dem sportlich anspruchsvollen Trekking auf einer sehr mas-
senhaft begangenen Route im extremen Hochgebirge werden 
auch die Möglichkeiten für vielfältig neue interkulturelle Kontakte 
und das Genießen der überaus herzlichen Gastfreundschaft der 
Nepali aufgezeigt.

Eintritt: 8,00 € pro Person
Vorverkauf: Tickets vorab in der Touristinformation Ohrd-

ruf (Schloss Ehrenstein, Schlossplatz 1, 99885 
Ohrdruf) und an der Abendkasse

Die nächsten Termine  
im Museum Schloss Ehrenstein

� Foto: Me.Fotografie (M. Erbe)

Datum Tag Was Uhrzeit
14.09.2025 So Tag des offenen Denkmals

Öffentliche Museumsführun-
gen*

11.00 Uhr &
14.00 Uhr

18.09.2025 Do Öffentliche Turmführung**
Auf dem Schlossturm er-
halten sie einen einmaligen 
Blick über Ohrdruf und Um-
gebung sowie Informationen 
zu interessanten Gebäuden.
Doch nicht nur der Ausblick 
von oben steht auf dem Pro-
gramm, auch die Räume dar-
unter werden näher beleuch-
tet. Dabei erfahren Sie u.a., 
warum ein Skelett im Keller 
sitzt, Zeitungen an den Wän-
den kleben und wie viel die 
Turmhaube wiegt.

16.00 Uhr

Dem Himmel ein Stück näher... Trekking in 
der Himalaya-Mount Everest-Region

Ein eindrucksvoller Expeditionsbericht 
mit traumhaften Bildern
Wolfgang Richter berichtet von seiner Himalayaexkursion und 
begeistert die Gäste mit atemberaubenden Fotos und einem 
spannenden Blick hinter die Kulissen in ihrer Reisevorbereitung 
und -durchführung.

Wann: Do., 18.09.2025, 18:30 - 21:00 Uhr
Wo: Bürgersaal, Schloss Ehrenstein,

Schlossplatz 1, 99885 Ohrdruf
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Referent: Hans-Joachim Köhler, Oberpfarrer i. R.
Wann: Donnerstag, 25.09.2025, 18 Uhr
Wo: Bürgersaal im Schloss Ehrenstein
Eintritt: frei

Jetzt schon Tickets sichern!

www.ohrdruf.de/veranstaltungen

Gesucht: Die Ohrdrufer Schneekönigin!
Für die festliche Ohrdrufer Schlossweihnacht suchen wir eine 
Schneekönigin, die gemeinsam mit dem Weihnachtsmann(e) die 
Besucherinnen und Besucher verzaubert.

Wann: 28. - 30. November 2025
Wo: Schloss Ehrenstein in Ohrdruf
Deine Aufgabe: • Die Gäste - besonders die Kinder - mit dei-

nem Charme begeistern
• Glanz und Magie ins Schloss bringen
• Für Fototermine und kleine Begegnungen 

zur Verfügung stehen

18.09.2025 Do Sonder führung Hexen, 
Henker, Halsabschneider
Erleben Sie die dunkle Seite 
der Stadtgeschichte Ohrd-
rufs. Manfred und Christi-
na Ständer entführen Sie 
in eine Welt voller düsterer 
Geschichten und spannen-
der Einblicke in vergangene 
Zeiten. Gänsehaut garantiert!
Hinweis: Die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt, Kartenvor-
verkauf in der Touristinforma-
tion Ohrdruf ist erforderlich

18.00 Uhr

25.09.2025 Do Öffentliche 
Museumsführung*
Schaukelpferde, Ceratiten, 
Johann Sebastian Bach - das 
Museum Schloss Ehrenstein 
hat viel zu bieten. Während ei-
ner Führung erhalten Sie Ein-
blicke in die Ausstellungen und 
lernen besondere Exponate 
kennen. Kommen Sie vorbei, 
es lohnt sich.Die Führung star-
tet außerhalb der üblichen Öff-
nungszeit, sie können jedoch 
schon vorher in das Museum. 
Bitte kommen Sie rechtzeitig 
vor dem Startbeginn. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

16.00 Uhr

* Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Für die Führung werden 
keine weiteren Kosten erhoben. Der Besuch des Museums 
ist schon vor der Führung möglich.

** Es gelten die üblichen Eintrittspreise. Für die Führung werden 
keine weiteren Kosten erhoben. Die maximale Teilnehmer-
zahl beträgt 8 Personen. Bei zu schlechtem Wetter wird die 
Turmführung in eine Museumsführung umgewandelt. Der 
Besuch des Museums ist schon vor der Führung möglich.

Treffpunkt und Karten(vor-)verkauf:
Touristinformation Ohrdruf im Schloss Ehrenstein
Schlossplatz 1, 99885 Ohrdruf

Telefon: 03624 - 31700100
E-Mail: information@ohrdruf.de

Vortrag: Die Schule des Heiligen Bonifatius 
in Ohrdruf
Hans-Joachim Köhler, Oberpfarrer im Ruhestand, führt wieder 
weit zurück in die Ohrdrufer Geschichte. Dieses Mal nimmt er 
die in Ohrdruf von Bonifatius gegründete Klosterschule in den 
Blick. Dabei wird es um die Frage gehen, welche Inhalte in der 
Schule gelehrt wurden, wer hier Schüler war und welche Bücher 
und Methoden als Lehrgrundlage anhand historischer Quellen 
nachgewiesen werden können.
Freuen Sie sich auf eine spannende Zeitreise in das 8. Jahrhun-
dert, begleitet von einem Kenner der Kirchengeschichte!
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Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband Ohrdruf-
Luisenthal und der Kirchengemeinde 
Gräfenhain

Gottesdienste in Ohrdruf, Luisenthal und Gräfenhain

13. September Samstag
17:00 Uhr Wochenschlussandacht mit Abendmahl

HAG-Kirche Luisenthal
14. September 13. S. n. Trinitatis
10:30 Uhr Ökumenischer Zentralgottesdienst

mit der Neuapostolischen Gemeinde
St. Trinitatiskirche Ohrdruf

21. September 14. S. n. Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst

Dreifaltigkeitskirche Gräfenhain
10:30 Uhr Gottesdienst

Siechhofskirche
28. September 15. S. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest

mit Abendmahl und GKR-Wahl
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest und GKR-Wahl
03. Oktober Freitag - Tag der Deutschen Einheit
19:00 Uhr Deutschland singt und klingt

Offenes Singen mit dem Posunenchor Ohrdruf
Leitung: Tom Anschütz
Herzliche Einladung zum Konzert
am 14. September um 17:00 Uhr  
in der HAG-Kirche Luisenthal
mit dem Konzertchor Gotha
Geistliche und weltliche Chormusik aus aller Welt
Leitung: Sebastian Göring
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Wichtig zu wissen:
Ein Schneekönigin-Kostüm in Größe 38/40 steht bereits aus dem 
Kostümfundus der IG Schloss Ehrenstein e. V. bereit - es wartet 
nur noch auf die passende Trägerin, die es zum Leben erweckt.
Wenn du die Schneekönigin 2025 werden möchtest oder jeman-
den kennst, der perfekt in diese Rolle passt, melde dich gerne 
bei uns unter kultur@ohrdruf.de.
Lass uns gemeinsam den Zauber der Weihnacht aufleben!

Danke für ein großartiges Schlossfest 2025!
Vom 22. bis 24. August erlebte Schloss Ehrenstein in Ohrdruf 
ein stimmungsvolles Schlossfest - voller Musik, Begegnungen, 
mittelalterlichem Flair, traditioneller Handwerkskunst und bun-
tem Markttreiben. Ein Fest, das Jung und Alt gleichermaßen 
begeisterte.
Unser herzlicher Dank gilt allen, die dieses besondere Ereignis 
ermöglicht haben: den engagierten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Stadt Ohrdruf, den beteiligten Künstlerinnen und 
Künstlern, allen Händlern, Versorgern, Gastronomen und Sicher-
heitskräften sowie im Besonderen der Interessengemeinschaft 
Schloss Ehrenstein e. V. sowie der Barocktanzgruppe Schloss 
Ehrenstein!
Außerdem danken wir herzlichst unseren Sponsoren für Ihre Un-
terstützung: Kreissparkasse Gotha, August Storck KG, Sunvitec 
GmbH sowie dem Fahrservice und Reisebüro Octopus.
Und ein ganz besonderer Dank geht an Sie, unsere zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher - Sie haben dieses Fest erst mit 
Leben gefüllt!

Weitere Eindrücke vom Schlossfest 2025, die die besondere 
Atmosphäre, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird, 
zeigen, finden Sie online auf www.ohrdruf.de.

(alle Fotos: © Dr. Bernd Seydel)
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Die Gemeindekirchenratswahl findet statt:
•	 in Ohrdruf am 28. September 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr
•	 in Luisenthal am 28. September 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
•	 in Gräfenhain am 5. Oktober 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr

Sie haben auch die Möglichkeit, bis zu den genannten Terminen 
Ihre Wahlbriefe in den Gemeindehäusern als Briefwahlunterlagen 
abzugeben oder in die Briefkästen einzuwerfen:
•	 in Ohrdruf Pfarramt, 99885 Ohrdruf, Kirchstraße 20
•	 in Luisenthal Gemeindehaus, 99885 Luisenthal, Berletstraße 

12
•	 in Gräfenhain Pfarrhaus, 99885 Ohrdruf OT Gräfenhain, 

Friedenstraße 3

Sie können Ihren Stimmzettel bis zum 28. September bzw. 5. 
Oktober auch während der Bürozeiten im Pfarramt Ohrdruf, 
Kirchstraße 20, Tel: 0 36 24 - 31 35 36, abgeben.
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder Ihres Haushalts, die
•	 Glied der evangelischen Kirchengemeinde (also getauft und 

nicht ausgetreten) sind,
•	 am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben.
Für die
•	 Kirchengemeinde Ohrdruf sind 5 Mitglieder,
•	 Kirchengemeinde Luisenthal sind 3 Mitglieder,
•	 Kirchengemeinde Gräfenhain sind 6 Mitglieder
in den Gemeindekirchenrat zu wählen.
Folgende Gemeindeglieder stehen zur Wahl:
•	 Für die Kirchengemeinde Ohrdruf:

•	 Dr. Uwe Kirschberg
•	 Thomas Kratsch
•	 Anke Rose
•	 Ralf Schmidt
•	 Dorothee Buschendorf

•	 Für die Kirchengemeinde Luisenthal:
•	 Heike Böttner
•	 Sabine Gottschalk
•	 Jürgen Eberhardt

•	 Für die Kirchengemeinde Gräfenhain:
•	 Enrico Seeber
•	 Ines Kallenbach
•	 Uta Freiboth
•	 Elvira Isleib
•	 Nancy Hartung
•	 Cornelia Platz

Sie können höchstens so viele Stimmen vergeben, wie in Ihrer 
Gemeinde Kirchenratsmitglieder zu wählen sind.
Für jeden Kandidaten darf nur eine Stimme abgegeben werden.
Wenn Sie Ihre Wahlunterlagen nicht erhalten haben, melden 
Sie sich bitte im:
Pfarramt Ohrdruf
Kirchstraße 20
99885 Ohrdruf
Telefon: 0 36 24 - 31 35 36
Mail: ohrdruf@suptur.de

Kirchenladen MannaManna
Kleiderstube
Es kann jeder das Angebot unserer Kleiderstube nutzen. Es wird 
kein Berechtigungsschein benötigt.
Wir nehmen sehr gern auch weiterhin ihre Kleider- und 
Sachspenden entgegen. Bitte geben sie diese nur zu den 
Öffnungszeiten im Kirchenladen ab. (Bitte nichts vor der 
Eingangstür oder im Innenhof abstellen!) Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Kirchenladen MannaManna: Bahnhofstraße 14
Tel. 03624 308777

Öffnungszeiten Kleiderstube: Mittwoch und Freitag
13:00 - 16:00 Uhr

Lebensmittelausgabe: Donnerstag
13:30 - 15:30 Uhr

Anmeldung zur Teilnahme an der Lebensmittelausgabe - zu den 
Öffnungszeiten des Kirchenladens (Kleiderstube).

Herzliche Einladung zum Konzert
am 21. September um 17:00 Uhr in der St. Trinitatiskirche 
Ohrdruf
Konzert für Cembalo und Blockflöte
Cembalo - Reinhard Glende; Flöten - Susanne Seiffert
Werke von Bach, Händel u. a.
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Friedensgebet
Mittwoch, 01. Oktober 18:30 Uhr, St. Trinitatiskirche
Gemeindeabend
Montag, 06. Oktober 19 Uhr, Gemeindesaal im Pfarrhaus, Kirch-
str. 20
„Was im Gottesdienst geschieht: Eröffnung und
Anrufung“
Frauenkreis
14. Oktober und nach Absprache
mit Gemeindepädagogin i. R. U. Großkopp
14:00 Uhr im Gemeinderaum im ehem. Pfarrhaus Luisenthal
Chöre der Kantorei Ohrdruf:

Kinderchor Dienstag 16:15 Uhr St. Trinitatiskirche
Gospelchor Dienstag 19:30 Uhr St. Trinitatiskirche
Kantorei Mittwoch 19:00 Uhr St. Trinitatiskirche
Sangesfreudige mit und ohne Chorerfahrung sind jederzeit 
herzlich willkommen!
Posaunen-
chor

Donnerstag 19:00 Uhr Gemeinderaum
im Pfarrhaus

Kinderstunde
Dienstag 17:00 Uhr St. Trinitatiskirche

Gemeindekirchenratswahl 2025
Evangelischer Kirchengemeindeverband Ohrdruf-Luisenthal
Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindeglieder,
Sie sind aufgerufen und gebeten, den Gemeindekirchenrat als 
Leitung Ihres Kirchengemeindeverbandes/Ihrer Kirchengemein-
de neu zu wählen.
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� Foto: Michael Pohl

Jehovas Zeugen
Unsere Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung und zu-
sätzlich per Video- bzw. Telefonkonferenz statt.
Donnerstags 19.00 Uhr
Praktische Lehren aus Gottes Wort
Sonntags jeweils 10.00 Uhr folgende Vorträge:

14.09.2025 „Gutes Urteilsvermögen in einer verdorbenen 
Welt“

21.09.2025 „Was bringt es, sich von Gott leiten zu lassen?“

Mehr zu diesem Thema in über 1000 Sprachen finden Sie unter 
www.jw.org.
Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei. Es werden keine 
Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Auf der Schwemme 13

99885 Ohrdruf, OT Wölfis
Für weitere Informationen und über unsere Video- und Telefon-
konferenz wenden Sie sich bitte an:
Wolfgang und Elke Schubart.: 036253 25137

Ohrdrufer Schulleben

Rennsteigreiter*Innen  
bezwingen den Kammweg

19 Schüler*Innen radeln in drei Etappen 
über den Thüringer Wald

(SOe; Aug.`25)

Schuljahresende. Luft raus. Ferien greifbar nah. Doch eines sollte 
noch folgen. Die Projektwoche am Gymnasium Gleichense. Und 
jeder der glaubt, Schüler würden hierbei nach dem leichten und 
einfachen Weg suchen - falsch gedacht. Es gibt immer Schüler, 
deren Akku noch Reserven hat.

Offene Sprechstunde im Kirchenladen
•	 für Menschen mit seelischen oder psychischen Problemen 

und deren Angehörigen
•	 jeden Mittwoch von 13:00 -14:30 Uhr im Kirchenladen
•	 Ansprechpartner: Enrico Häfner, Mitarbeiter der Diakonie 

im Landkreis Gotha Tel. 0173/9602449
•	 Unterstützung bei Problemen in verschiedenen Lebensla-

gen, Alltagsfragen von Familienangehörigen, Ausfüllen von 
Anträgen für Leistungen der Eingliederungshilfe und anderer 
sozialer Leistungen

•	 Die Beratung der Diakonie ist kostenfrei!
Kontakt
Enrico Häfner
Teilhabezentrum Gotha, Bodelschwingh-Hof Mechterstädt e. V.
Gartenstr. 14, 99867 Gotha
Tel. 03621 219315
Mobil: 0173 9602 449
E-Mail: aufnahme-pkl@bodelschwingh-hof.de

Pfarrerin für den Kirchengemeindeverband  
Ohrdruf-Luisenthal
und die Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf

Sprechzeiten:
Pfarrerin Martina Kraft Tel. 0174 3239023
Montag 09 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Mittwoch 13 - 17 Uhr
Bürosprechzeit:
Mittwoch 08 - 12 Uhr

Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf
(Sprechzeiten nach Vereinbarung)
Pfarramt Ohrdruf
Kirchstr. 20
Tel.: 03624 313536
E-Mail: ohrdruf@suptur.de
Bleiben Sie behütet und gesund!

Pfarrerin Martina Kraft
und der Gemeindekirchenrat Ohrdruf-Luisenthal
Antje Lucy
Leiterin Kirchenladen MannaManna

Open-Air-Gottesdienst im Barockgarten am 
Schloss Ehrenstein
Am Sonntag, dem 24. August, konnten die evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinden im Rahmen des Ohrdrufer Schlossfes-
tes einen Open-Air-Gottesdienst im Barockgarten am Schloss 
Ehrenstein feiern.
Auch für uns war das etwas Außergewöhnliches. In ihrer Predigt 
ging unsere Pfarrerin Martina Kraft auf das Schloss Ehrenstein 
und das Schlossfest ein. Themen, die doch wichtig für unser 
Leben sind. 
Auch wenn die Welt oft so aussieht, als würden Ehre, Festigkeit 
und Verlässlichkeit keinen Wert und keine Bedeutung mehr ha-
ben. Als würden wir keine Feiern mehr begehen, um uns an das 
Gute und auch das Schwierige in unserem Leben zu erinnern. 
Ende September feiern wir Erntedank. 
Und da erinnern wir uns auch an die Sorgen, wie wir uns um die 
Ernte gemacht haben und die Mühe, die es trotz aller modernen 
Technik gemacht hat, sie rechtzeitig und sicher einzubringen.
Oft werden die Feiern ersetzt durch Partys, durch schnelle, 
betäubende Events, die uns vom Innehalten und Nachdenken 
abhalten. Sie sind oft das Gegenteil einer guten und gelungenen 
Feier.
Auch unsere Gottesdienste sind Feiern: Zum Innehalten, zum 
Nachdenken, zum Dankbarsein und zum miteinander Anstossen 
auf das Leben. Schön, wenn Sie auch außerhalb des Schloss-
festes mal reinschauen, jeden Sonntag 10:30 Uhr.
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Unser Schullogo zusammen mit dem Nordflügel des Schlosses 
Ehrenstein 
Auch im Schlossmuseum war ja so viel zu entdecken, dass die 
Zeit überhaupt nicht reichte und wir Wiederkommen verspro-
chen haben. Herr Vogt hat uns wirklich ganz toll das Wichtigste 
erklärt - ganz herzlichen Dank dafür.

Ein weiterer erfolgreicher Spendenlauf  
des Gymnasiums „Gleichense“

Große Freude bei der diesjährigen 
Spendenübergabe
Am 27.05.2025 fand der alljährliche Spendenlauf des Gymnasi-
ums Gleichense statt und er war wieder ein voller Erfolg!

� Foto: F. Seidler
Dank des großartigen Engagements aller Beteiligten konnten wir 
eine beeindruckende Spendensumme von 6.288 € sammeln.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Läuferinnen und Läufer, 
Helferinnen und Helfer sowie an unsere großzügigen Sponsorin-
nen und Sponsoren. Besonders bedanken möchten wir uns bei 
der Kreissparkasse Gotha mit ihren Auszubildenden, Frau Drei-
ßig vom Rewe Ohrdruf und Bäckerei Protzmann Finsterbergen, 
die unseren Spendenlauf bereits mehrfach unterstützt haben 
und natürlich bei allen Eltern und weiteren Sponsorinnen und 
Sponsoren, die mit ihren Spenden die Elterninitiative leukämie- 
und tumorerkrankter Kinder Suhl/Erfurt e.V unterstützten. Ohne 
sie wäre dieses tolle Ergebnis nicht möglich gewesen.
Am 19.08.2025 konnte dann endlich die beeindruckende Spen-
densumme an Frau Allstädt als Vertreterin der Elterninitiative 
übergeben werden.
Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele an unserem Spenden-
lauf teilnahmen und gemeinsam mit uns diesen Tag für einen 
guten Zweck nutzten.
Schon jetzt blicken wir voller Vorfreude auf den nächsten Spen-
denlauf und hoffen, dass wir dann wieder mit euch allen an den 
Start gehen dürfen!

Leni-Sophie Nizold, Klasse 12

19 Gleichensianer*Innen meldeten sich daher wagemutig und 
neugierig für den großen Rennsteigritt an, um binnen drei Tagen 
gut 185 km mit zirka 3300 Höhenmetern zu bezwingen.
Montag morgen, alle waren pünktlich am Start und bekamen 
große Augen als Gessert Reisen mit Bus plus großem Hänger 
vorfuhr. Flux waren die vielen Räder eingeladen und die Luxusan-
reise begann. Keine zwei Stunden später standen alle Padaleros 
in Blankenstein am großen Rennsteigstiefel und fieberten ihrer 
größten Radtour entgegen. Es folgte Ernüchterung für alle. Das 
Motto der nächsten Kilometer hieß nämlich: Klettern, Aufstieg, 
Strampeln. Es ging aus dem Saaletal hinauf auf den Kamm. 
Und erneut wurde sichtbar. Der Waldschwund war enorm. So 
weit wie nie zuvor, konnten die Radler*innen nach süd oder nord 
ins Thüringer Vorland schauen, während die Streckenlänge gen 
Siegmundsburg langsam schmolz. Nach rund sechs Stunden 
und 65 km und sehr müden Beinchen waren dann aber alle 
glücklich und stolz in der Begegnungsstätte Haus Rosenbaum 
gelandet zu sein. Nudeln und Salat füllten Mägen und Energie-
speicher und die Bettchen riefen schon leise: „Geh schlafen.“
Sonne, Frische und Waldluft riefen nach ein paar Stunden Ruhe 
erneut, sich in Radkleidung zu bequemen und auf Tag zwei zu 
freuen. Ein zünftiges Frühstück spendete neue Energien und 
kurz nach 9 Uhr saßen wieder viele junge Menschen im Sattel 
und strampelten sich Glückshormone zurecht.
Es ging vorbei an Masserberg und Neustadt am Rennweg und 
auch der Große Beerberg war Station des Tages und mit 982m 
zugleich höchstes Zwischenziel der gesamten Tour. Steile Ab-
fahrten schlossen sich an und trotz aller Achtsamkeit passierte, 
was sich niemand wünscht. Sturz! Optimale Ersthilfe und eine 
wahrhaft taffe Schülerin ließen die Tour dennoch weitergehen.
Vorbei an der Rennsteigarena folgten lange Kilometer über den 
Kammweg bis an den Fuß des Inselsbergs. Doch der sollte noch 
warten, denn das Finale von Etappe zwei ist eine rasante 5000 
m Fahrt hinab in die Jugendherberge Waldhof Finsterbergen.
Die heiße Dusche, das leckere Mahl und der entspannte Aus-
klang ließen nicht lange auf sich warten. Am Lagerfeuer wurden 
später erlebte Anekdoten der 77 km des Tages ausgetauscht und 
ein Ausblick auf Tag drei gewagt, bis die Augen sich schlossen.
Frisch gestärkt ging es tags darauf sogleich hinauf. Der Insels-
berg gilt als wahre Radelprüfung, denn im steilsten Abschnitt 
klettert man 23%. War der Gipfel erreicht, belohnte ein weiter 
Blick ins Thüringer Land und es frohlockten die Abfahrtsstrecken 
gen Hörschel. Viele Kilometer rollen sich auf Etappe drei bergab. 
Lohn der Aufstiegsmühen vorheriger Tage.
Hörschel war erreicht und das Glück des Erfolges stand allen 
Pedalritter*Innen ins Gesicht geschrieben. Zurück in Eisenach 
ging es in den Zug gen Gotha. Dort ausgestiegen, fuhren die 
Radelasse sogar noch die Heimreisetour bis Ohrdruf mit. Ziel 
erreicht und ein Erlebnis erfahren, welches für das restliche Le-
ben in Erinnerung bleibt und bei den ganz Begeisterten sogar 
nach Wiederholung rufen ließ. Nichts leichter als das.

STADTRALLYE in Ohrdruf für Neu-
Gleichensianer
Alle drei 5ten Klassen im neuen Schuljahr starteten mit drei Ken-
nenlerntagen, in denen es ganz viel zu hören, zu sehen, zu orga-
nisieren, zu lachen, zu spielen - natürlich Kennenlernspiele - gab.
Vom Förderverein finanziert gab es wieder unsere Schul-T-Shirts 
- dieses Jahr in frischem Grün.
Die Klasse 5/1 begab sich am Dienstag mit Frau Pohl und Frau 
Bezold auf Stadtrallye, da man den Schulort auch genauer ken-
nenlernen sollte. Auch die Ohrdrufer Kids haben dabei viel Neues 
erfahren…
Wo genau war der uralte Erdfall? Wo hängt der Stadtplan von 
1747 in unserer Schule, wo dieser Erdfall eingezeichnet ist? Wo 
steht der griechische Tempel von Ohrdruf? Welche Figur sitzt auf 
dem Marktbrunnen beim Engel Michael in der Waage? Warum 
stehen da Mönche rum beim Michaelisturm? Warum heißt das 
„Nicht Bach, Meer sollte er heißen“ auf dem Bach-Denkmal? 
Welche Jahreszahl versteckt sich in der Schlossinschrift über 
dem Westportal? Warum eigentlich „Gleichense“?
Wie ist der Zusammenhang von Schloss Ehrenstein und dem 
Schullogo?
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1. Guggenspektakel in Ohrdruf
Die Musiker vom 2013 gegründeten „Ohr gugge ma...“ e.V. Ohrd-
ruf laden vom 12. bis 14. September 2025 recht herzlich zum 
Guggenspektakel in den Ortsteil Crawinkel ein. Unter dem Motto 
„Ohr Bass Mus(s)... die Thüringeti bebt“ werden wir 3 Tage mit 
befreundeten Musikgruppen ein buntes, schrilles, lautes und 
schräges Musikevent feiern.
Freut Euch auf bekannte Gruppen wie die „Lübecker Freibeuter-
mukke“, „No Name Guggis Andernach“, „Rothenburger Schloss-
geister“, die „Draufgänger aus Meerane“ und Showeinlagen wie 
die „Schalmeien Bigband Ingersleben“.
Der Gastgeberverein aus Ohrdruf hat für Samstag Abend eine 
Zeitreise über 12 Jahre geplant. Ehemalige Mitglieder werden 
dabei sein, wenn wir Euch im Zeitraff er die Entwicklung unseres 
Vereins musikalisch darbieten.
Wir beginnen Freitag mit der Anreise der ersten Vereine, gemüt-
lichem Beisammensein zu Musik aus der Konserve. Wer Lust 
hat darf natürlich gern tanzen, eventuell stellen sich die ersten 
Gruppen nach 18 Uhr schon musikalisch vor.
Samstag ist großer Familientag mit Mittagessen, Hüpfburg, 
Schaustellern, Ponyreiten, Kinderschminken, Adventurepark 
Ohrdruf und vielem mehr.
Am Abend beginnen wir unser Guggenspektakel dann richtig. 
Alle Teilnehmer stellen sich mit einem Programm vor und werden 
zum Abschluss gegen 24.00 Uhr zum riesigen Monsterkonzert 
gemeinsam spielen. Um die 200 Musiker aus verschiedenen 
Vereinen musizieren unter anderem Titel des „Deutschen Gug-
genmusikverband“.
Den Sonntag lassen wir ausklingen zum Frühschoppen mit Blas-
musik von „Haidn Durscht“ und Mittagessen aus der Feldküche.
Und das Beste an der ganzen Veranstaltung:
Der Eintritt ist alle 3 Tage frei!
Kommt vorbei nach 99885 Ohrdruf OT Crawinkel, Zum Hopfe-
garten 1.

Eure verrückten Guggenmusiker aus Ohrdruf

Ein erfolgreicher Auftritt unserer Schulband 
„Ear on Equal“!
Als Schulleiter bin ich sehr stolz auf unsere Band, die am Sams-
tag, den 23.08.25 beim Schlossfest in Ohrdruf ihren ersten gro-
ßen Auftritt hatte. Die Performance war einfach beeindruckend 
und hat das Publikum begeistert. Glückwunsch an Lemalian, 
Adrian, Fabien, Jette, Karl, Ben und Leo!
Ein herzliches Dankeschön an unseren Musiklehrer Herrn Mat-
tes, der zusammen mit den Schülerinnen und Schülern mit viel 
Engagement diesen Erfolg möglich gemacht hat!
Und es geht weiter: Der nächste Auftritt von „Ear on Equal“ 
fi ndet am Samstag, den 30. August 25 um 17:00 Uhr, beim 
CharitySummer von unserem Kooperationspartner Livehilfe in 
Georgenthal statt.
Ich freue mich schon sehr darauf!

Stephan Marschner

Aus Vereinen und Verbänden

Sommerfest vom Seniorentreff 
Schon seit 3 Jahren fi nden monatliche Treff en bei Kaff ee und 
Kuchen im Seniorentreff  beim Netzwerk statt. Dieser Kaff ee-
klatsch wird von den Teilnehmer gern angenommen, alle freuen 
sich jedesmal schon darauf. Und so kam die Idee auf, sich doch 
auch mal am späten Nachmittag zu einem Sommerfest im Freien 
zu treff en.
Und am Dienstag, dem 26.08. war es dann so weit. Um 17 Uhr 
trafen sich 42 Senioren vom Seniorentreff  und Mitglieder des 
Wandervereins, die immer dienstags für Kaff ee und Kuchen sor-
gen, bei der IG Schloss Ehrenstein.

Diesmal wollten wir uns alle mal 
von den Mitglieder der Schloss-
gemeinschaft bewirten und ver-
wöhnen lassen. Bei Bratwurst, 
Rostbrätl und Getränken ließen 
es sich alle wohl gehen. Jens 
Anschütz sorgte mit seinem Ak-
kordeon für die richtige Stim-
mung und das Wetter passte 
auch dazu! Als dann alle ausei-

nander gingen, waren man einhellig der Meinung „ein sehr schö-
ner Abend, den wiederholen wir!“

Für die sehr gute Betreuung möchten wir uns bei Steff en Käppler, 
Viola Salzmann und Dietmar Hasselberg von der IG bedanken 
und bei Jens Anschütz für seine musikalische Umrahmung.

Ich möchte noch einmal darauf 
hinweisen, dass für alle Senio-
ren der Stadt immer am 1. 
Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr 
Kaff ee und Kuchen bereitstehen 
und am 3. Dienstag im Monat 
ab 14.30 Uhr im Monat entwe-
der gespielt oder gebastelt wird.
Heidi Fiedler
Abt. Wandern im OSV
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ins Nachbarland Tschechien erreicht. Am Übergang Jöhnstadt/
Cerny waren immerhin schon 392 Kilometer durch Deutschland 
erreicht.
Danach ging es rasant voran über Vraz, Cske Vrbne das schöne 
Budweis bis an die Grenze nach Österreich, welche am 08.06 
erreicht wurde.
Ein Highlight auf der Mission war die Ankunft am 13. Juni in Wien. 
Auch hier wurden alle mit offenen Händen empfangen. Nach dem 
Empfang der Bezirksvorsteherin Christine Dubravac-Widholm 
wurde eine Delegation des Trecks auch im österreichischen 
Parlament begrüßt.
Aber weiter auf der Reise Richtung Slowakei mit 17 Personen, 13 
Pferden, 4 Kutschen, 6 Fahrzeugen sowie 6 Anhängern welche 
für die Versorgung von Nöten sind. Über Landstraßen, Feld-
wege und pure Natur ging es Kilometer für Kilometer dem Ziel 
entgegen.
Ca. 1 Monat und 3 Tage nach dem Start waren die ersten 1000 
km geschafft. Nicht mehr die Elbe, sondern nun die schöne 
Donau rundeten ein unvergessliches Erlebnis auf der Weiterfahrt 
ab. So wurde die Grenze zur Slowakei am 18. Juni überquert und 
das 3. Land auf der Reise lag vor Augen.
Der leitende Bischof der evangelisch-lutherischen Kirche in Un-
garn betonte die Bedeutsamkeit des Friedenstrecks angesichts 
der schwierigen Lage in der Welt. Von Babilna über Kömlöd bis 
hin nach Velence direkt neben Budapest gingen Tag für Tag 
und Kilometer über Kilometer unaufhaltsam an den Teilnehmern 
vorbei. Natürlich mussten auch Ruhetage für Pferd und Mensch 
eingelegt werden. So waren Unterkünfte und Sanitäre Einrichtun-
gen willkommene Wegbegleiter. Hitze, Regen bis hin zu Gewit-
terstürmen liesen keine Langeweile aufkommen. Auch in Ungarn 
durfte der Besuch der Regierung als Zeichen des Friedens nicht 
fehlen und die Glocke am 29. Juni feierlich begrüßt. Mit gesamt 
22 Mitgliedern des Trecks wurde gemeinsam mit dem Proto-
kollchef Zlotan Somfai das Lied „Hevenu Sha-lom“ angestimmt.
Nun ging es in die Puszta bis nach Kiskörös. Auf dem Weg 
wurden einige Hufeisen verloren, aber auch schnell wieder er-
neuert. Damit die die Zugtiere auch die Last der Glocke gut an 
ihr Ziel bringen. In Plentz wurde mit Kindern gesungen, getanzt 
und gefeiert.
So wurde nun nach 2 Monaten und einem Tag die Grenzüber-
querung nach Rumänien in Angriff genommen. Jetzt nimmt der 
Treck erst richtig Fahrt auf. Überschüttet mit Melonen, welche 
die Bewohner und Wegbegleiter dem Treck schenkten, wurde 
ein gastfreundliches und sehenswertes Land entdeckt. Über 
Ortschaften wie Gottlob ging es stetig weiter gen Süden.
Bei Festumzügen in den Ortschaften durften die Kutschen ein 
Teil davon sein, wurden mit Trachten, Folklore und Herzlichkeit 
aufgenommen. In Banat wurde kräftig gefeiert und gelacht. So 
kamen alle nach ein paar Ruhetagen an der blauen Donau dem 
Ziel immer näher.
Am 26. Juli waren 2000 Kilometer im Sattel und auf der Kutsche 
vollbracht. Nicht mehr weit und das nächste Land, die nächsten 
Kulturen und Menschen stehen vor der Tür. So wollte der Treck 
am 04. August Rumänien in Richtung Bulgarien verlassen - bis 
zur Planänderung: nach Absprache mit der Polizei fuhren sie 
bereits am 2.8.25 über die große Brücke nach Bulgarien.
... und ja: in Bulgarien setzt sich fort, was die Gruppe in Ungarn 
und Rumänien erleben durfte: viele interessierte, begeisterte, 
die Mission begrüßende und das Engagement bewundernde 
Menschen in den kleinen Dörfern am Weg und den Übernach-
tungsplätzen entlang der Donau bis nach Kosloduj.
Bevor in den kommenden Tagen gen Süden abgebogen wird, 
findet eine 2-tägige Erholungspause im Radetzky-Park statt.
Im Land zwischen Donau und Gebirge kommen immer wieder 
Geschenke, die vom Stolz der Farmer auf ihre Produktion zeu-
gen und neue Menschen auf die Reisenden zu, die ihre Heimat 
weiterentwickeln wollen und hart dafür arbeiten.
Hoch oben auf 1200m üNN wird erstmal die geschaffte „Hälfte“... 
der „geschätzten“ (4.800) Kilometer gefeiert.

Wissenswertes

Viele liebe Grüße vom Friedenstreck an die 
Stadt und Ihre Ortsteile
Wie viele bereits wissen begann die offizielle Reise am 08.05.2025 
in Berlin. Direkt am 80 Jahrestag der Befreiung und des Friedens 
ins Deutschland. Die Kutschen waren bereit für eine Tour von 
4500 Kilometer.

Zwei Tage danach erreichten Sie auch schon Luckenwalde im 
schönen Brandenburg. So zog ein Dorf nach dem anderen an 
den Missionsmitgliedern vorbei.
Mitte Mai ging es der Elbe Strom abwärts nach Strehla. Die 
überwältigende Landschaft und die friedliche Stille der Natur 
waren faszinierend. Die Pferde grasten und der Treck schlug 
Tag für Tag sein Lager an einem anderen Ort auf.
Nach dem 12. Tag wurden alle feierlich mit Musik und Glocken-
läuten in der Europäischen Kulturstadt Chemnitz begrüßt. Be-
gegnungen mit Jugendlichen und tollen Gesprächen beflügelten 
die Trecker auf ihrer weiteren Tour. Mit guter Pflege der Hufe aller 
Tiere wurden nun Richtung Süd Ost weiter gestartet. Nur 4 Tage 
nach dem großen Empfang in Chemnitz war die erste Grenze 
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Die Übergabe der Auszeichnung erfolgte jüngst durch Landrat 
Onno Eckert, gemeinsam mit Bürgermeister Stefan Schambach 
und dem Wölfi ser Ortsteilbürgermeister Matthias Siebert.
Die Stadt Ohrdruf und der Ortsteil Wölfi s sind stolz auf diese 
besondere Ehrung für einen Bürger unserer Stadt.
Wir gratulieren Herrn Hans Umbreit von Herzen zu dieser ver-
dienten Auszeichnung und danken ihm für sein jahrzehntelanges 
Wirken im Dienste der Gemeinschaft.

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Heinz Bley gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich 
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Crawinkel

Pfarramt Karl-Marx-Straße 12
Tel. 03624/31 49 29

oder Pfr. Lörzer Tel. 0174/ 726 41 95
Mail: pfr.loerzer@web.de

Prüft�alles�und�behaltet�das�Gute.
 1. Thessalonicher Brief 5, 21

Wir laden herzlich ein:

Samstag, 20.09.2025
12:00 Uhr Andacht vor dem Bierglaswerfen

St. Marien-Kirche zu Crawinkel
Sonntag, 21.09.2025
09:30 Uhr Kirmessegen im Festzelt
Samstag, 27.09.2025
10:00 Uhr bis
12:00 Uhr

Gemeinde-Kirchenratswahl
im Pfarrhaus

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen / 
Kreisen ins Pfarrhaus ein

Bürozeiten der Kirchrechnerin:
Montag 18:00 - 18:30 Uhr
Pfarrersprechstunde:
Donnerstag 09:00 - 10:00 Uhr und nach Absprache
Männerarbeitskreis:
Fr. wöchentlich 16:00 Uhr
Christenlehre
Mo. wöchentlich 16:30 Uhr - 17:15 Uhr (1.-3. Klasse)

17:15 Uhr - 18:00 Uhr (4.-6. Klasse)
Rückblick:
Auch in diesem Jahr können wir auf ein gelungenes Gemeinde-
fest zurückblicken. Wir danken allen Beteiligten für die tatkräftige 
Unterstützung und fl eißige Hilfe. Ein besonderes Dankeschön gilt 
dem Blasorchester Wölfi s und dem gemischten Chor unter der 
Leitung von Frau Amberg für die musikalische Umrahmung. Wir 
hoff en, noch viele weitere Feste und Veranstaltungen mit euch 
durchführen zu können.
Der Gemeindekirchenrat

Falls Sie die Gruppe weiterverfolgen möchten, scannen Sie mit 
der Kamera Ihres Handys den QR-Code oder besuchen Sie die 
Internetseite: www.friedenstreck.de

*Dieser Artikel wurde aus den 
Berichten der Gruppe zusam-
mengefasst.

Viele Grüße aus dem Ortsteilrat

Hans Umbreit aus Wölfi s mit dem 
Verdienstkreuz am Bande ausgezeichnet
Große Ehre für einen verdienten Bürger unserer Stadt: Herr Hans 
Umbreit aus Wölfi s hat das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland erhalten.

Mit dieser hohen Aus-
zeichnung wird das 
jahrzehntelange En-
gagement von Hans 
Umbreit für das kultu-
re l le und gese l l -
schaftliche Leben in 
unserer Region ge-
würdigt.

Mehr als 20 Jahre 
lang leitete er das 
Wölfi ser Kinder- und 
Jugendblasorchester, 
prägte es musika-
lisch und vermittelte 
unzähligen Kindern 
und Jugendlichen die 
Freude an der Musik. 
Sein unermüdlicher 
Einsatz trug dazu bei, 
dass junge Menschen 
nicht nur musikalisch 
geförder t wurden, 

sondern auch Gemeinschaft, Teamgeist und Verantwortungs-
bewusstsein erfuhren.
Darüber hinaus war Herr Umbreit mehr als 70 Jahre Organist 
in Wölfi s. Generationen von Gemeindemitgliedern hat er in der 
Wölfi ser Kirche mit seiner Musik begleitet - bei Gottesdiensten, 
Festen und besonderen Anlässen. Erst vor kurzem musste er 
dieses Ehrenamt aus gesundheitlichen Gründen niederlegen.
Der Vorschlag zur Ordensverleihung wurde durch Landrat Onno 
Eckert an den damaligen Thüringer Ministerpräsidenten Bodo 
Ramelow gerichtet. Dieser griff  die Anregung auf und übermittel-
te sie an Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. Steinmeier 
entsprach dem Vorschlag und verlieh Hans Umbreit als Zeichen 
der Würdigung seines Engagements mit Urkundendatum 5. Mai 
2025 das Verdienstkreuz am Bande.
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Außerdem gibt es für Sie die Möglichkeit zur Briefwahl. Die Wahl-
briefe gehen Ihnen demnächst zu. Vor dem Pfarrhaus Crawinkel, 
Karl-Marx-Straße 12, steht ein Briefkasten, der durch einen Auf-
kleber als Wahlbriefkasten gekennzeichnet ist. Bitte werfen Sie 
bis zum Wahltag Ihre Wahlbriefe dort ein - auch Sendung per 
Post ist möglich. Wer zum Wahltag persönlich zum Pfarrhaus 
kommt, bringe bitte seinen Wahlbrief mit und werfe diesen vor 
Ort in die Wahlurne ein.
Für unseren GKR sind 4 ordentliche Mitglieder zu wählen. Sie 
haben also bis zu 4 Stimmen zu vergeben, wobei diese nicht 
mehrfach auf einen Kandidaten vereinigt werden dürfen.
Folgende Kandidaten stellen sich nach ordnungsgemäßer Prü-
fung zur Wahl:
•	 Frau Katrin Gottschall
•	 Frau Chris Huber
•	 Frau Karin Keßler
•	 Frau Ivonne Nicol
•	 Frau Sabine Schlegel

Mit freundlichem Gruß Ihr GKR in Crawinkel
mit Pfarrer Ulrich Lörzer (als Wahlleiter)

Vielen Dank an die Jagdgenossenschaft 
Crawinkel

Wie in den vergangenen Jahren 
auch, erhielten wir eine groß-
zügige Spende von der Jagdgenossenschaft Crawinkel. Herr 
Schweitzberger führt dazu immer mit uns Gespräche und voller 
Freude und Ideen können wir uns dann daransetzen und über-
legen, welche tollen Dinge unseren Kindern Freude bereiten.
In diesem Jahr sind wir deshalb auf ein Hobby Horsing Set auf-
merksam geworden. Die Schulanfänger lieben dieses Spiel näm-
lich sehr und in Crawinkel gehört ja das Reiten sowieso dazu. Da 
wir natürlich in Zukunft auf warme, lange Sommer hoffen sollte 
es auch ein Wasserspielgerät werden. Wir entschieden uns hier 
und für eine bespielbare Wasserwand mit Rohren, Pumpe und 
Schläuchen. Sofort regte das Gerät die Kinder zum Ausprobie-
ren und Entdecken ein. Ebenso rollt nun ein neuer Buggy mit 
schwenkbaren Rädern über unsere Rollerstrecke. Da wir immer 
darauf bedacht sind, dass jedes Alter etwas Neues bekommt, 
suchten wir bei HabaPro einen fantastischen Multi-Lernwürfel 
aus. Dieser steht nun in unserem Krippenraum und wird täglich 
von den kleinsten Kienbergspatzen bespielt. Immer lässt sich 
etwas finden, was sie noch nicht bemerkt und ausprobiert ha-
ben. Für unsere großen Baumeister gab es eine Erweiterung 
von Boxxtools… ein Stecksystem mit dem sich stabile Gebilde, 
Gebäude oder Möbel bauen lassen Dieses hatten wir auf der 
Didacta in Stuttgart entdeckt und waren begeistert.
Die Begeisterung übertrug sich auch sofort auf die Kinder. Nun 
können noch mehr Objekte geschaffen werden. Wir möchten 
auf diesem Weg der Jagdgenossenschaft Crawinkel aus vollem 
Herzen ein riesiges Dankeschön aussprechen. Die Anschaffun-
gen von der Spende lassen Kinder- und Erzieherherzen höher 
Schlagen und schaffen tolle neue Möglichkeiten zum Lernen 
und Spielen.
Vielen Dank sagen die großen und kleinen Kienbergspatzen.

Schulanfänger Andacht
Wir haben am 08.08.2025 unsere diesjährigen Schulanfänger bei 
einer kleinen Andacht auf ihren neuen Lebensabschnitt gesegnet 
zum Thema „Jeder ist eine Note zusammen sind wir eine Melo-
die“. Die Kinder konnten die Klangbausteine erklingen lassen. Wir 
wünschen ihnen einen guten Start, viel Spaß und Gottes Segen.

Senioren „Ein bisschen Zeit“
Wir laden alle herzlich am 24.09. 25 um 14.00Uhr ins Pfarrhaus 
ein. Zusammen wollen wir reden, Kaffee und Kuchen verzeh-
ren. Wer möchte kann auch Stricknadeln oder Häckelnadeln 
mitbringen.

Junge Gemeinde Crawinkel
Die Sommerpause ist vorbei und wir haben uns wieder getrof-
fen. Nach der Paulus Geschichte haben wir mit viel Spaß und 
vielseitigen Bereichen wie Äpfel, Birnen und Pflaumen geerntet. 
In der Küche wurden Apfelkuchen und Pizzas gebacken. Bevor 
wir zum gemeinsamen Essen sind haben wir Apfelsaft gepresst.
Für unsere nächsten Termine haben wir Ideen gesammelt.
Wir treffen uns am 27.09., 25.10. und 22.11.
Ihr seid herzlich eingeladen.
Wir möchten uns auch recht herzlich bei unserem Gemeinderat 
Crawinkel bedanken für ihr Geschenk: Nur zusammen können 
wir uns bewegen.
Nicht nur vor Ort bewegt sich die Gemeinde unser Kreuz „Jagt 
dem Frieden nach“ erinnert uns an unseren Mitmenschen, die 
die Friedensglocke nach Jerusalem bringen. Diese haben schon 
einige Etappen erreicht. Nach dem sie in Mai in Berlin gestartet 
sind und das Erzgebirge überquert haben, waren sie im Nord-
westen Tschechiens unterwegs. Hier musste der Zeitplan geän-
dert werden da man auch mal auf Papiere warten musste. Weiter 
ging es über Prag durch Süd-Böhmen weiter nach Nieder-Ös-
terreich. Bevor es nach Ungarn ging, waren sie in der Slowakei.
Von dort aus ging es weiter nach Velence, Budapest durch die 
Puszta nach Szeged. Sie haben auf ihren anspruchsvollen Stre-
cken eine Nächstenliebe für Tier und Mensch zu spüren und zu 
erfahren bekommen. Sie begegneten Menschen, die Futter für 
die Tiere brachten sowie Früchte und Kuchen mit Freude teil-
ten. In Bulgarien durchqueren sie Landschaften, in denen einst 
Schlachten um Plewen und den Schipka-Pass tobten, auf Routen 
die schon Alexander der Große für seine Feldzüge nutzte. Sie 
haben hoch oben auf 1200üNN die „Hälfte“ gefeiert. Wir wün-
schen ihnen eine weiterhin eine gute Fahrt und Gottes Segen.
Chris Huber
im Namen der Jungen Gemeinde

3. Wahlaufruf zur GKR-Wahl in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Crawinkel

Betrifft: Wahlmodalitäten
Liebe Ev. Kirchengemeinde in Crawinkel!
Das Jahr 2025 ist Wahljahr für die Gemeindekirchenräte (GKR) 
in unserer Landeskirche EKM.
Die Wahl in unserer Kirchengemeinde findet (ananlog) am 27. 
September 2025, von 10-12 Uhr, im Pfarrhaus Crawinkel (Karl-
Marx-Straße 12) statt.



Thüringer Waldbote	 - 20 -� Nr. 19/2025

Tag des offenen Denkmals in Crawinkel
Am 14. September öffnen wir von 10 bis 16 Uhr anlässlich des 
bundesweiten Tags des offenen Denkmals unsere Ausstellungs-
räume in der Großen Bahnhofstrasse 10 im Ortsteil Crawinkel.
Ziel des Denkmaltags ist es, die Öffentlichkeit für die Bedeutung 
des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse für die Be-
lange der Denkmalpflege zu wecken. An diesem Tag laden daher 
wieder tausende historische Bauwerke in ganz Deutschland zum 
Besuchen ein. Jedes Jahr brechen beim größten Kulturevent 
Deutschlands mehrere Millionen Besucher zu Streifzügen durch 
die Vergangenheit auf. Beim bundesweiten Aktionstag warten 
unter dem Motto “WERT-voll” wieder abwechslungsreiche Ver-
anstaltungen auf Besucher jeden Alters. Wie jedes Jahr öffnen 
daher auch wir am zweiten Sonntag im September unsere Alte 
Mühle und laden zu Streifzügen in die Vergangenheit ein. „Ge-
schichte zum Anfassen“ bieten wir in unserem Heimatmuseum 
mit seinen Sonderausstellungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Die Mitglieder des Förderver-
eins Alte Mühle e.V.

Klaus-Peter Schambach

Herzliches Dankeschön an die Junge 
Gemeinde
Der Ortsteilrat möchte sich einmal herzlich bei den Kids der Jun-
gen Gemeinde für das großartige Engagement im Ort bedanken.
Ob zum Weihnachtsmarkt, dem Gemeindefest oder als große 
spontane Unterstützung zur Jonastalchallenge konnten wir uns 
auf euch verlassen.
Der stellvertretende Ortsteilbürgermeister Sascha Püschel, 
überreichte Chris Huber in diesem Zusammenhang eine kleine 
Aufmerksamkeit zum Gemeindefest.
Du möchtest dich auch bei der Jungen Gemeinde engagieren 
oder hast einfach Lust auf einen schönen Kreativen Nachmit-
tag oder gemeinsames Kochen? Dann melde dich an unter: 
jg.crawinkel@web.de (Ansprechpartnerin Chris Huber).
Das Angebot richtet sich an alle Kinder und Jugendlichen (auch 
außerhalb der Kirche). Es wird ein Obolus von 3 Euro pro Kind/
Jugendlichen eingesammelt.

SG.JK. Crawinkel e.V.

Abteilung Tischtennis
Die Tischtennis-Abteilung der SG JK Crawinkel blickt auf eine 
spannende Saison 2024/25 zurück. Für die Mannschaften stan-
den Zusammenhalt und Kampf gegen den Abstieg im Vorder-
grund und die Spieler konnten mit großen Einsatz überzeugen.
Die 1. Mannschaft musste sich nach harter Konkurrenz, gesund-
heitlichen Ausfällen und Ersatzspielern der 1.Kreisliga verab-
schieden, tritt jedoch in der der kommenden Saison motiviert 
in der 2.Kreisliga an.
Die 2. Mannschaft konnte sich dort erfolgreich behaupten und 
die Klasse sichern.
Besonders erfreulich ist die Entwicklung der 3. Mannschaft,die 
in der 3.Kreisliga unglücke Spiele hatten und den Abstieg nicht 
verhintern konnten.
Ein Highlight war zudem der Klassenerhalt der 2. Mannschaft in 
der 2. Kreisliga einer starken Hinrunde/guter Rückrunde gesi-
chert werden konnte-Beweis für den großen Zusammenhalt und 
die kontiunierlche Weiterentwicklung innerhalb der Abtteilung.
Familien-Tunier wurde sehr positiv angenommen.

Saison 2025/26:
In der neuen Saison Startet die Abt. Tischtennis Mit der 1. und 
2. Mannschaft in der 2. Kreisliga, während die 3. Mannschaft in 
der 4. Kreisliga antritt.
Damit ist der Verein für die kommende Spielzeit gut aufgestellt 
und hofft erneut auf spannende Spiele/Punkte und zahlreiche 
Siege.
Training und Gemeinschaft auch abseits der Wettkämpfe wird 
die Gemeinschaft groß geschrieben.
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen sei es zum 
reinschnuppern oder um aktiv ins Spielgeschehen einzusteigen.

Trainingszeiten:

Mittwoch: 18:30 - 22.00 Uhr (Erwachsene)
Freitag: 17.00 - 19.00 Uhr (Kinder/Jugend)

(Leitung: Ingo Maternowski und Iris Hoyer)
Freitag: 19.00 - 22.00Uhr (Erwachsene)
�
Saisonstart:

1. Mannschaft
28.08. Pokal in Cattefeld gegen Catterfeld 4, Mechterstädt 2

und Ohrdruf 3 ab 19.00 Uhr
03.09. (H) Crawinkel 2 19.30 Uhr (Verlegung offen Halle)
12.09. (A) Waltershausen 3 19.30 Uhr
25.09. (A) Catterfeld 2 19.30 Uhr
2. Mannschaft
03.09. (A) Crawinkel 1 19.30 Uhr (Verlegung offen Halle)
12.09. (H) Ohrdruf 2 19.30 Uhr (verlegung offen Halle)
22.09. (A) Mechterstädt 2 19.30 Uhr
25.05. (A) Tabarz 2 19.30 Uhr
3. Mannschaft
26.08. Pokal in Warze gegen Warza4 und Friedrichroda 4 19.00 

Uhr
05.09. (A) Motor-Tambach Dietharz 3 19.30 Uhr
11.09. (A) Ohrdruf 4 19.30 Uhr
23.09. (A) Warza2 19.30 Uhr

Die SG JK Crawinkel Abt. TT freut sich auf eine erfolgreiche Sai-
son 2025/26 und auf viele begeisterte Spielerinnen und Spieler, 
die den Tischtennissport in der Region begeistern.

Abteilung Tischtennis
Pressesprecher
A. Beck
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Er präsentierte Werke geistlicher und weltlicher Musik aus zwei 
Jahrhunderten. Seine vielgerühmte Virtuosität und seine emotio-
nale Präsentation kam bereits bei dem Auftaktstück, der Partita 
„O Gott, du frommer Gott“ (BWV 767) von Johann Sebastian 
Bach (1685-1750) zum Ausdruck.
Johann Gottfried Walthers (1684-1748) „Concerto G-Dur“ inter-
pretierte Stefan Donner einfühlsam mit den unterschiedlichsten 
Klangfarben dieser Barockorgel.
Auf eine Reise in die Musik der Romantik entführte Stefan Donner 
die Konzertgäste mit Felix Mendelssohn Bartholdys (1809-1847) 
„Sonate d-Moll, op. 65,6“ von anfänglich eher zurückhaltenden 
Klängen hin zu einem beeindruckenden Schlusssatz.
Das „Adagio in C für Glasharmonika“ (KV 356) von Wolfgang 
Amadeus Mozart (1756-1791) mit seiner fi ligranen Klangfarbe 
spielte der Organist einfühlsam romantisch.
Wie zu Konzertbeginn so war zum Programmende nochmals 
ein Werk von Johann Sebastian Bach zu hören. Die „Toccata, 
Adagio und Fuge C-Dur“ (BWV 564) aus der Weimarer Zeit des 
jungen Bach bildete einen musikalisch meisterhaft interpretierten 
Abschluss, war grandios registriert und erfüllte die Kirche mit der 
voluminösen Klangpracht der Barockorgel, zum Finale begleitet 
von der Zierde der Cymbelstern-Klänge.
Der sichtlich erfreute Wiener Organist Stefan Donner bedankte 
sich beim lebhaft applaudierenden Publikum mit einer Zugabe.

Stefan�Donner� Foto:�see

Das diesjährige Saisonabschluss- Konzert fi ndet am 28. Sep-
tember 2025 um 17.00 Uhr statt. Zum ersten Mal werden die 
Organistin Eszter Sedmák und der Violinist János Mátyás Stark 
aus Budapest / Ungarn in Gräfenhain gemeinsam ein Konzert 
spielen.
Wir informieren Sie auch unter www.thielemannorgel.de, auf 
Facebook und Instagram und freuen uns, wenn Sie zu diesem 
Konzert unsere Gäste sind.

Jürgen Seeber

Die nächsten Termine sind der 27.09., 25.10. und 22.11.2025.

Viele Grüße Julia Alt
im Namen des Ortsteilrat

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Nico Milz gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich 
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten der Kirchengemeinde Gräfen-
hain fi nden Sie im Bereich Ohrdruf.

 

 

Einladung zur Blutspende in Gräfenhain 
Helfen, ohne zu fragen wem! (Henry Dunant, Gründer des Roten Kreuzes) 

 
Der DRK-Ortsverband Gräfenhain lädt zur nächsten 
Blutspende ein: 

 
am Montag, dem 22.09.2025, 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr, 

in der Turnhalle Gräfenhain (Wiesenstraße). 

 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Blutspender/-innen für die 
zahlreiche Teilnahme an der Blutspende am 30.06.2025, bei 
der Stadt Ohrdruf für die Möglichkeit der Nutzung der Turnhalle 
sowie bei allen Mitgliedern, Helfer/-innen und Freunden für die 
großartige Unterstützung und Zusammenarbeit. 

 
DRK Ortsverband Gräfenhain 

“Barock und Romantik”
In der österreichischen Musikhochburg Wien ist 
er etabliert, immer wieder spielt er in den großen 
Kathedralen weit über Europa hinaus, von Aust-
ralien bis Nordamerika - am 24. August gab Ste-
fan Donner aus Wien an der Thielemann-Orgel 
zum ersten Mal im Rahmen des „Gräfenhainer 
Musiksommers“ ein Konzert.
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Herzlichen Dank für ein unvergessliches 
Jubiläum!
Der 16. August 2025 wird uns noch lange in Erinnerung blei-
ben! An diesem Tag durften wir das Jubiläum unserer Jugend-
feuerwehr und unseres Feuerwehrvereins Gräfenhain feiern - 
und dank euch allen wurde es zu einem besonderen Fest voller 
Gemeinschaft, Freude und schöner Momente.
Um 15 Uhr eröffneten Jenny Fey und Chris Ortlepp die Feier-
lichkeiten offiziell und führten die zahlreichen Gäste durch den 
Nachmittag. In einem kurzen Rückblick erinnerten wir an die 
Gründungsgeschichte unseres Feuerwehrvereins und der Ju-
gendfeuerwehr und nutzten die Gelegenheit, allen Gründungs-
mitgliedern von Herzen für ihren Einsatz und ihre Weitsicht zu 
danken. Ohne ihren Mut und ihre Leidenschaft wäre das, was 
wir heute gemeinsam erleben, nicht möglich.
Die Kameraden Natalie Schön und Gerrit Nowak wurden für 
10 jährigen treuen Dienst im Brandschutz geehrt in Form der 
Brandschutzmedaille am Bande. Der Kamerad Chris Ortlepp 
wurde für 25 jährigen treuen Dienst im Brandschutz geehrt mit 
dem silbernen Brandschutzehrenzeichen am Bande.

Wir danken den Kameraden für Ihren unermüdlichen Einsatz und 
hoffen auf weitere gemeinsame Jahre mit Ihnen!
Im Anschluss folgte der Gaudiwettkampf der Jugendfeuerweh-
ren der Stadt Ohrdruf. Bei dem Teamgeist, Spaß und Fairplay 
im Mittelpunkt standen. Parallel dazu wurde auch für die kleinen 
Gäste viel geboten: Hüpfburg, Glitzertattoos, Kinderspiele und 
vieles mehr sorgten für leuchtende Kinderaugen und gute Laune. 
Am Abend rundete eine stimmungsvolle Tanzveranstaltung das 
Jubiläum ab und ließ den Tag bei Musik, guter Stimmung und 
geselligem Beisammensein ausklingen.

Unser Dank gilt Landrat Onno Eckert, Bürgermeister Stefan 
Schambach sowie Markus Daniel, dem stellvertretenden Orts-
teilbürgermeister, für ihre Teilnahme und ihre wertschätzenden 
Worte. Ebenso danken wir Stadtbrandmeister René Eisentraut, 
Stadtjugendwart Tobias Scheunemann und den Kreisbrand-
meister Silvio Werner für ihre Unterstützung und ihr großes En-
gagement.
Wir bedanken uns außerdem herzlich bei allen ortsansässigen 
Vereinen, den Feuerwehrvereinen und Jugendfeuerwehren aus 
dem Umkreis, die diesen Tag mit uns gefeiert haben. Eure Glück-
wünsche, Geschenke und Geldzuwendungen haben uns sehr 
gefreut und zeigen uns, wie stark unser Netzwerk und unsere 
Freundschaften sind.

Saisonabschluss-Konzert „Gräfenhainer 
Musiksommer 2025“:

Sonntag, 28. September
17.00 Uhr Eszter Sedmák, Orgel; János Mátyás Stark, Violine 

(Budapest, HU//Weimar,D)

(Änderungen vorbehalten)
Informationen auch unter:
www.thielemannorgel.de sowie jetzt auch unter „Kulturpflege 
Gräfenhain-Nauendorf“ e.V. auf Facebook und Instagram.

Grenzsteine im Wald -  
wie sie Geschichte erzählen

Mit einem reich bebilder-
ten Vortrag gibt Reiner 
Klein am 26. September 
um 19.00 Uhr in der „Alten 
Schule“ Nauendorf Einbli-
cke in die Geschichte des 
Waldes bei Gräfenhain und 
Nauendorf.
Die noch heute in unseren Waldgebieten vorzufindenden Grenz-
steine geben Aufschluss über die geschichtliche Entwicklung 
und die Eigentumsverhältnisse des Gemeindewaldes von Grä-
fenhain und Nauendorf sowie des Kirchenwaldes von Gräfen-
hain.
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung des Vereins 
„Kulturpflege Gräfenhain - Nauendorf“ e.V. herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Jürgen Seeber

�
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Einladung zum Herbstfest in den 
Gräfenhainer Schenksgarten
Am 13.09.25 ab 17 Uhr laden wir Sie wieder herzlich ins gemüt-
liche Festzelt in den Schenksgarten zum Herbstfest ein. Die 
Bigband der Musikschule „Louis Spohr“ verzaubert uns mit ihrer 
Musik und lädt ein, das Tanzbein zu schwingen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt mit kühlen Getränken, Bratwurst, Brätl und 
Fischbrötchen.
Wir sehen uns am Samstag!
Voller Vorfreude,
Euer Gräfenhaine Schenke e.V.

Mein persönlicher Dank, als Vereinsvorsitzende, geht an alle 
Mitglieder des Feuerwehrvereins, der Einsatzabteilung und Ju-
gendfeuerwehr sowie den Eltern. Ohne Eure Unterstützung und 
die gute Zusammenarbeit wäre ein derartiges Fest nicht denkbar 
gewesen. Ich bin froh, Teil einer solchen Gemeinschaft zu sein!
Und nicht zuletzt: Danke, Gräfenhain! Eure Besuche, eure Unter-
stützung und euer Zusammenhalt machen unser Vereinsleben 
lebendig. Ihr zeigt uns immer wieder, wie wichtig Gemeinschaft 
ist - und genau das macht unser Dorf so besonders.
Mach mit! Alle interessierten Kinder ab sechs Jahren sind herzlich 
eingeladen, Teil unserer Jugendfeuerwehr zu werden und span-
nende Einblicke in Teamgeist, Technik und Kameradschaft zu 
erleben. Bei Interesse können Sie gerne zum Jugendwart Chris 
Ortlepp Kontakt aufnehmen! Auch unser Feuerwehrverein freut 
sich über jede helfende Hand! Dafür braucht es keine Feuerwehr-
Ausbildung - wichtig sind nur Spaß, Freude am Dabeisein und 
der Wunsch, unser Vereinsleben aktiv mitzugestalten. Bei Inter-
esse kann sich gern mit Jenny Fey in Verbindung gesetzt werden!
Wir sehen uns hoffentlich schon bald wieder am Feuerwehrge-
rätehaus zum Ausklang des alljährlichen St. Martin Umzugs in 
Gräfenhain.
Auf bald!

Euer Feuerwehrverein Gräfenhain e.V
& Jugendfeuerwehr Gräfenhain
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Alle Gäste sind herzlichst eingeladen  
dabei zu sein und mitzufeiern! 

 
Wo:  St. Crucis Kirche Wölfis, Kirchhof,  
   Pfarrgarten und Pfarrhaus 
 
Was:  Familien-Gottesdienst mit  anschließendem 
    fröhlichem Fest für Groß und Klein 
   mit dem Kinder- und Jugendblasorchester,  
   dem Blasorchester Wölfis und  
   dem Gemischten Chor Wölfis, 
   Essen und Trinken, Spiel und Spaß 

      GGeemmeeiinnddeeffeesstt    
                                      ffüürr  JJuunngg  uunndd  AAlltt  

aamm  SSoonnnnttaagg,,  1144..0099..22002255,,  1144  UUhhrr  

Gemeindekirchenratswahl 2025
Kandidaten für die Wahl des evangelischen Gemeindekirchen-
rates in Wölfi s stehen fest.
Für die Wahl des neuen Gemeindekirchenrates Wölfi s am 
28.09.2025 wurde die Kandidatenliste aufgestellt.
Die Kandidatenliste enthält folgende Namen:
André Becher
Dr. Brita Löhr
Steff en Möller
Ursula Rolapp
Heike Senger
Für jedes wahlberechtigte Kirchengemeindemitglied ist die Wahr-
nehmung der Stimmabgabe per Briefwahl möglich. Dazu erhält 
jeder wahlberechtigte Kirchgemeindemitglied unaufgefordert 
rechtzeitig die Briefwahlunterlagen. Das korrekte Ausfüllen und 
Versenden ist (analog den Briefwahlen bei Kreis-, Landes- oder 
Bundeswahlen) in den zugehenden Unterlagen beschrieben.

Der Bürgermeister
Stefan Schambach und der 
Ortsteilbürgermeister 
Matthias Siebert gratulieren
allen Geburtstagskindern herzlich 
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Wölfi s

Wir laden herzlich ein, zum Gottesdienst und 
zur Begegnung in unserer Kirchgemeinde!

Gottesdienste
Sonntag 14.09.2025
14:00 Uhr Kirch-Gemeindefest

St. Crucis Kirche / Pfarrgarten, Wölfi s
Dienstag 23.09.2025
14:30 Uhr Gemeindetreff 

Pfarrhaus, Wölfi s
Sonntag 28.09.2025
10.30 Uhr Gottesdienst am 15. Son. n. Trinitatis

mit Lektor Dr. Uwe Kirschberg
St. Crucis Kirche, Wölfi s

09:00-11:00 Wahl des Gemeindekirchenrates
13:00-14:00 Pfarrhaus, Wölfi s

Freitag Christenlehre für alle Kinder der 1. - 6. Klasse
15:00 Uhr Pfarrhaus, Wölfi s
„Wir basteln mit Maja“
bitte den Aushängen entnehmen.
Montag Probe des „Gemischten Chor Wölfi s“
19:30 Uhr Pfarrhaus, Wölfi s
Ansprechpartner:
Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle ist für unsere Gemeinde anzuspre-
chen:
Mobil: 0151 283 79739
E-Mail: ralf.kuehlwetter-uhle@emmaus-gemein.de
Ansprechpartner vor Ort:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wölfi s
(Ursula Rolapp u. GKR-Mitglieder),
Pfarrgasse 10, Wölfi s
E-Mail: woelfi s@suptur.de
Tel.: 03624-318863
In Bezug auf Jubiläen (Konfi rmation, Ehe), Taufen, Hochzeit o.a. 
bitten wir zur Erleichterung der Organisation um Ihre rechtzeiti-
gen Informationen an den GKR!
Es sind unbedingt die aktuellen Aushänge in der Gemeinde zu 
beachten!
Bleiben Sie behütet und gesund!

Ihr Gemeindekirchenrat Wölfi s
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Der Bürgermeister
Günter Jobst gratuliert 
allen Geburtstagskindern herzlich 
zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen 
weiterhin Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen.

Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten des Kirchengemeindeverbandes 
Ohrdruf-Luisenthal fi nden Sie im Bereich Ohrdruf.

Jetzt Parktickets in der Gemeinde 
Luisenthal einfach per App bezahlen
Die Gemeinde Luisenthal bietet Ihnen ab sofort am Parkplatz 
an der Ohratalsperre parallel zum Münzautomat das Parken 
mit der EasyPark-App an.

Das Handyparken besitzt viele Vorteile: Autofahrer müssen kein 
passendes Kleingeld mehr bereithalten und vorausschauend 
in den Parkscheinautomaten einwerfen. Mit der EasyPark-App 
können Sie die Parkzeit fl exibel starten, stoppen und verlängern. 
Überbezahlung oder eiliges Nachlösen am Automaten gehören 
somit der Vergangenheit an.
So funktioniert die App: 3 Schritte zum digitalen Parken

1. Einfach die EasyPark-App auf das Smartphone laden und 
die gewünschte Zahlungsart auswählen.

2. Beim Öff nen der App den Standort überprüfen, die Parkzeit 
mit dem Rad bestimmen und den Parkvorgang starten.

3. Zum manuellen Stoppen oder Verlängern erneut das Rad 
bedienen. Das Parken endet ansonsten automatisch, sobald 
die eingestellte Parkzeit abläuft.

Woher weiß das Ordnungsamt, wer einen digitalen Park-
schein gelöst hat?
Bei einer Kontrolle prüft das Ordnungsamt anhand des Num-
mernschildes, ob ein digitaler Parkschein hinterlegt ist.
Was kostet der Service?
EasyPark rechnet minutengenau ab und erhebt eine Transakti-
onsgebühr für jeden Parkvorgang, diese beträgt 15% bzw. min-
destens 0,35 € zuzüglich der jeweiligen Parkgebühren.
Sie möchten auch bargeldlos und fl exibel parken?
Unter dem folgenden Link können Sie die kostenlo-
se EasyPark-App herunterladen und sofort losparken: 
https://invite.easypark.net/Jetztladen

Die Rückgabe der ausgefüllten Wahlbriefe ist umgehend nach 
Erhalt bis spätestens Sonntag, den 28.09.2025 um 14:00 Uhr, 
in den Briefkasten der Kirchengemeinde am Pfarrhaus-Zaun, 
Pfarrgasse 10, Wölfi s möglich.
Wir bitten um eine rege Wahlteilnahme für ein starkes Mandat 
der GKR-Mitglieder.

Schuljahresanfangs-Gottesdienst 2025
Am Sonntag, den 17.08.2025, waren alle Kinder und Familien 
zum Gottesdienst am Schuljahresanfang mit unserem Diakon 
Markus Keul eingeladen. Ganz besonders begrüßten wir die 
Schulanfänger. Anschaulich legte unser Diakon sein Augenmerk 
auf unsere Hände und was diese alles können. Je nachdem, 
wie die Haltung der Hände ist, behüten oder tragen sie uns. In 
seiner Beschreibung entstanden Bilder in der Phantasie. Mit 
lustigen Liedern konnte zur Gitarre mit Gesten und Bewegungen 
gesungen werden.
Dies war ein sehr schöner Gottesdienst für Familien, wie ihn sich 
alle Anwesenden auch öfter vorstellen können. Jeder fühlte sich 
angesprochen und mitgenommen.
Viel Freude nahmen Alle mit in diesen Sonntag und die kom-
mende Woche.

U. Rolapp

Einladung zum gemütlichen Nachmittag 
und Abend mit Live Musik in Wölfi s

Der Förderverein Schwimmbad 
e.V. lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich zu einem be-
sonderen Event am 27. Septem-
ber 2025 in der Gemeindeschenke Wölfi s ein. Ab 15 Uhr erwartet 
die Gäste ein gemütlicher Nachmittag mit Kaff ee, Kuchen und 
den Wölfi ser Orchestern, der die perfekte Gelegenheit bietet, 
sich mit Nachbarn und Freunden auszutauschen.
Am Abend wird die Veranstaltung mit Live-Musik von der Band 
Black River fortgesetzt. Genießen Sie einen unvergesslichen 
Abend voller Musik und guter Stimmung - der Eintritt ist frei.
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie unseren Förderverein, 
der sich für die Förderung des Schwimmbades in Wölfi s einsetzt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Der Vorstand
Förderverein Schwimmbad Wölfi s e.V.




